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Ein Bevölkerungsanteil „Allergiker“ von bereits 30 % ergibt die Notwendigkeit, auch bei öffentlichen 
Gebäuden, vor allem Schulen, Kindergärten, Sportstätten nicht nur Fragen von „toxischen“, sondern 

auch „sensibilisierenden“ Stoffen zu berücksichtigen. Link 

http://www.eggbi.eu/
http://www.eggbi.eu/fileadmin/EGGBI/PDF/Allergiker_und_MCS_-_Bevoelkerungsanteil.pdf
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1 Vorwort 
 
Nicht nur bei bereits eingetreten gesundheitlichen Beschwerden, sondern zunehmend auch präventiv 
verlangen Hauskäufer, Wohnungskäufer eine "Raumluftprüfung", um mögliche Gesundheitsrisiken 
durch Schadstoffe aus Bauprodukten möglichst auszuschließen.  
Siehe dazu: Gesundheitsrisiken in Gebäuden 
 
Zwischenzeitlich gibt es auch Gütezeichen für Gebäude, die dem Verbraucher die Emissionsarmut von 
Gebäuden nachzuweisen versuchen. 
 
 
Strittig ist in vielen Fällen bei der Beauftragung von Schadstoffuntersuchungen  

1.1 Prüfumfang  
 
und Methodik der Prüfung. In den meisten Fällen beschränkt sich der Prüfumfang auf  

• VOCs 

• und Formaldehyd, 

• im besten Fall bei älteren Gebäuden zusätzlich auf Schimmel, 

• in Schulen bevorzugt nur auf CO2, Stäube und Feuchtigkeit. 
 
Wesentliche Gesundheitsfaktoren wie 

• Weichmacher 

• Flammschutzmittel 

• Radon 

• Elektromagnetische Belastungen und andere 
 
werden dabei sehr oft "vergessen" – obwohl wir gerade aus unseren Erfahrungen mit  
 

• Schadstoffbelastungen an Schulen/ Kitas und  

• Gesundheitsproblemen von Lehrern und Kindern 
 
sehr oft feststellen mussten, dass es sehr oft Belastungen sind, die die Beschwerden verursachen, die 
mit einer normalen VOC und Formaldehydmessung überhaupt nicht festgestellt werden können.    
 

Ermittlung eines sinnvollen Prüfumfangs: Fragenkatalog zum Gebäude 
  
Ebenso strittig ist immer wieder auch die  
 

1.2 Methodik der Prüfung 
 
Obwohl es hier seit Jahren verbindliche Normen gibt, die auch darüber entscheiden, ob ein Prüfbericht 
überhaupt beispielsweise vor Gericht anerkannt werden kann,  
sind diese aber offensichtlich nicht allen "Prüfern" bekannt, werden in manchen Fällen aber auch gerade 
bezüglich Lüftung/ vor während der Prüfung, Raumtemperatur u.a. bewusst zur "Verbesserung" des 
Prüfergebnisses ignoriert.  
 

1.3 Orientierungsmessungen 
 
Häufig werden wir auch mit "Messergebnissen" sogenannter "Orientierungsprüfungen" (selbst 
aufgestellte Proberöhrchen für unterschiedliche Stofferkundungen); obwohl in manchen Fällen als 
Orientierungshilfe (z.B. ob überhaupt erhöhte Formaldehydwerte zu erwarten sind) hilfreich, ergeben 

sie niemals ein umfassendes Bild über die Raumluftqualität  
und ersetzen daher auf keinen Fall entsprechende Raumluftprüfungen durch qualifizierte 
Baubiologen und Prüfinstitute. 
 
  

http://www.eggbi.eu/
http://www.eggbi.eu/beratung/neubau-kauf-miete-sanierung/gesundheitsrisiken-in-gebaeuden/
http://www.eggbi.eu/fileadmin/EGGBI/PDF/EGGBI_Zusammenfassung__Raumschadstoffe_VOC.pdf
http://www.eggbi.eu/fileadmin/EGGBI/PDF/Raumschadstoff_Formaldehyd.pdf
http://www.eggbi.eu/fileadmin/EGGBI/PDF/Gesundheitliche_Risiken_durch__Schimmel.pdf
http://www.eggbi.eu/beratung/rechtliche-grundlagen-fuer-wohngesundheit/auflistung-von-schadstoffbelastungen-in-schulen-und-kitas/chronik-presseberichte-und-informationen-zu-einzelnen-schadensfaellen/#c1185
http://www.eggbi.eu/gesundes-bauen-eggbi/schulen-und-kitas/
https://www.eggbi.eu/fileadmin/EGGBI/PDF/Fragenkatalog_Gebaeude.pdf
http://www.eggbi.eu/beratung/neubau-kauf-miete-sanierung/#c386
http://www.eggbi.eu/beratung/neubau-kauf-miete-sanierung/#c1442
http://www.eggbi.eu/beratung/neubau-kauf-miete-sanierung/#c1442
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2 Normen für Prüfungen 
 
 
Wir haben versucht, aus der Fülle von Normen und Richtlinien einen kleinen Überblick der derzeit(!) 
gültigen Richtlinien aufzulisten – 
 
Bevorzugt verweisen wir aber auf eine umfassende Zusammenfassung 
 

2.1 VDI Agenda zur Luftqualität in Innenräumen  
 
Die Raumluftmessung und Auswertung erfolgt optimal nach den hier aufgelisteten Richtlinien/ 
Empfehlungen  
(bei Neubau: 30 Tage nach den letzten raumluftrelevanten Baumaßnahmen und vor Einbringung der Möbel). 
  

Die Messung wird optimal durch einen von EGGBI anerkannten, unabhängigen Prüfer durchgeführt 
und von einem nach  

DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditierten Analyselabor   
https://www.beuth.de/de/seminar/kompetenz-von-laboratorien-din-en-iso-iec-17025/96803552     

ausgewertet.  
 
Der Prüfer/das Labor sollte dabei stets vom Bauherrn/ Hauskäufer (Verbraucher) beauftragt werden 
(wirtschaftlich neutrales Verhältnis zwischen Prüfer/Käufer).  
 
Raumluftprüfungen in Schulen/ Kindergärten, an Arbeitsstätten dürfen allerdings nicht ohne 
Zustimmung des Gebäudebetreibers durchgeführt werden, in solchen Fällen empfehlen wir eine 
einvernehmliche Festlegung auf Prüfer und Prüfumfang, vor allem um „Gefälligkeitsgutachten“ (z.B. 
unzureichender Prüfumfang – vor allem aber auch Nicht-Einhaltung der DIN Probenahme- Vorgaben 
bzgl. Temperatur, Luftfeuchtigkeit, Lüftung vor/während der Messung) zu vermeiden. 
 
Die Bewertung von Prüfberichten erfolgt auf Wunsch durch EGGBI nach den jeweils aktuellen  
EGGBI Empfehlungen für die Raumluftqualität 
 

3 Probenahme/ Messung:  

3.1 Die chemischen Schadstoffe sind wie folgt zu prüfen: 
 

3.1.1 Formaldehyd und Aldehyde  
o Die Probennahme und Analytik wird gemäß DIN ISO 16000-3 (2013-01) ausgeführt. 

Es werden DNPH -Kartuschen als Aktivsammler verwendet und die Proben mittels 
HPLC-Analytik ausgewertet.  

3.1.2 VOC außer Aldehyde  
o Als VOC gelten alle auf TENAX TA adsorbierbaren und identifizierten Substanzen im 

Retentionsbereich zwischen n–Hexan (C6) und n- Hexadecan (C16).  
 

➢ Die Probenahme und Auswertung der VOC-Messungen werden gemäß der VDI Agenda 
"Luftqualität in Innenräumen" durchgeführt. 

 

3.1.3 MVOC (mikrobielle flüchtige organische Verbindungen) 
 

o VDI 4254 Blatt 1 -  "Messen von MVOC in der Aussenluft"  

Zitat: "Die beschriebene Messtrategie kann grundsätzlich auch für die Bestimmung von MVOC in der Innenraumluft 
angewendet werden. (Link zur Norm) 
  

http://www.eggbi.eu/
http://www.rki-i.com/DECHEMA/VDI-Agenda_Luftqualitaet_in_Innenraeumen_2016.pdf
https://www.beuth.de/de/seminar/kompetenz-von-laboratorien-din-en-iso-iec-17025/96803552
http://www.eggbi.eu/fileadmin/EGGBI/PDF/Raumluftpruefung_EGGBI.pdf
http://www.eggbi.eu/fileadmin/EGGBI/PDF/Raumluftpruefung_EGGBI.pdf
https://www.vdi.de/ueber-uns/presse/publikationen/details?tx_vdipublications_publicationdetails%5Baction%5D=download&tx_vdipublications_publicationdetails%5Bformat%5D=download&tx_vdipublications_publicationdetails%5Bpublication%5D=251&tx_vdipublications_publicationdetails%5Burl%5D=https%253A%252F%252Fwww.vdi.de%252Fueber-uns%252Fpresse%252Fpublikationen%252Fdetails%253Ftx_vdipublications_publicationdetails%25255Bpublication%25255D%253D251%2526cHash%253Df56a7739d503d058fb3584afbb3ea5e7&cHash=33e09524b139f46709439d21934b015f
https://www.vdi.de/ueber-uns/presse/publikationen/details?tx_vdipublications_publicationdetails%5Baction%5D=download&tx_vdipublications_publicationdetails%5Bformat%5D=download&tx_vdipublications_publicationdetails%5Bpublication%5D=251&tx_vdipublications_publicationdetails%5Burl%5D=https%253A%252F%252Fwww.vdi.de%252Fueber-uns%252Fpresse%252Fpublikationen%252Fdetails%253Ftx_vdipublications_publicationdetails%25255Bpublication%25255D%253D251%2526cHash%253Df56a7739d503d058fb3584afbb3ea5e7&cHash=33e09524b139f46709439d21934b015f
https://www.vdi.de/fileadmin/pages/vdi_de/redakteure/richtlinien/inhaltsverzeichnisse/2822963.pdf
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3.1.4 Carbonsäuren 
 
Obwohl zu den VOCs zählend, erfordern diese eine besondere Analytik: 
 
Zitat VDI: 
Carbonsäuren sind gesundheitlich relevant, da sie bereits bei geringen Konzentrationen Kopfschmerzen 
auslösen. Daher stehen sie auch auf der Prioritätenliste der UBA-ad-hoc-AG "Innenraumrichtwerte". 
(Einleitung zur VDI-DIN 4301, Blatt 7; 2018-10) 
 
Bereits 2008 wurde in einer AGÖF Publikation für das Umweltbundesamt anlässlich der WaBoLu im 
Zusammenhang mit einem Forschungsprojekt "Datenbank" zitiert: 
 
"Zu den Substanzen, die in etwa 90 % der Räume gefunden wurden, gehören neben den Terpenen a-
Pinen und Limonen 1-Butanol, n-Pentanal, Aceton, Essigsäure, nUndecan, Ethylbenzol und 1,2,4-
Trimethylbenzol". Die höchsten Medianwerte (> 20 µg/m³) erreichten Aceton, Essigsäure, 
Formaldehyd und Propanal.  (WaBolu Publikation Seite 49) 
 
Beispiel Vergleich – gleiche Räume, gleicher Zeitpunkt: 
 

Messung Tenax:                                                   Silicagel: 
SZ RL  8 h    Essigsäure  1490 µg/m³    3296 µg/m³  
  Ameisensäure                  0         69 µg/m³   
WZ RL 8 h      Essigsäure    694 µg/m³   2072 µg/m³ 
  Ameisensäure      0        70 µg/m³  
 
Siehe dazu auch Analytik Carbonsäuren 

3.1.5  SVOC – Holzschutzmittel – Phthalate – PAK 
 

o Aktuell bei Neubauten nur über o.g. Tenax bewertbare SVOCS 
 
Mit Ausnahme der SVOC, die über Tenax bewertet werden können, sind im Neubau derzeit nur im 
Einzelfall weitere SVOCs messbar.  Der Grund dafür ist, dass der zur Messung analog DIN ISO 16000-6 
(2011-6) notwendige Staub im Neubau nicht oder nur unzureichend verfügbar ist. Es werden daher 
noch Studienergebnisse aus Forschungsprojekten abgewartet, um das EGGBI Vorgehen zu weiteren 
SVOC Messungen zu definieren.  
SVOC umfassen alle auf TENAX TA adsorbierbaren und identifizierbaren Substanzen im 
Retentionsbereich zwischen n-Hexadecan (C16) und n-Docosan (C22). (Siehe auch Seite 7) 

 
 

o Bei Prüfungen „im Bestand“ Prüfungen nach Absprache 
 

▪ Hausstaubprobe:    
Sammeln von Hausstaubproben in Anlehnung an VDI 4300 Blatt 8;  
 
Analyse wahlweise auf Benzo(a)pyren, 16 oder 24 PAK Einzelverbindungen; Analyse 
auf (wahlweise einzeln oder in Kombination) PCP + Lindan, 7 Holzschutzmittel, bis zu 
36 Biozide/Pyrethroide, Chlornaphthaline. In Anlehnung an VDI 4300 Blatt 1 und 4 
(siehe Seite 3)    
Analyse auf Phthalate VDI 4301 Blatt 6 

 
▪ Schimmeluntersuchungen nach Absprache: 

 
Messung Schimmelpilzsporen, inkl. Vergleich Außenluft, Identifizierung, 
Gesamtkeimzahl & thermotolerante Pilze mittels Aktivsammlung; 
Sporendichte an Oberflächen (Abklatsch oder Folienkontaktprobe) mit Identifizierung 
 
Bisher: VDI Richtlinie 4300 Blatt 10 (Die VDI 4300 Bl. 10 gibt detailliert Auskunft über die 

Vorgangsweise und Methodik bei Messung von Schimmelbestandteilen in Innenräumen.)  
   
 

Abgelöst wurde diese inzwischen durch die DIN ISO 16000, 16 bis 21 (blättern)    
 
Siehe auch: http://www.innenraumanalytik.at/Newsletter/posschipi.pdf   

http://www.eggbi.eu/
https://www.beuth.de/de/technische-regel/vdi-4301-blatt-7/289711727
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/publikation/long/3637.pdf
http://www.eggbi.eu/forschung-und-lehre/zudiesemthema/emissionen-aus-holz-und-holzwerkstoffen/#c1565
http://www.eggbi.eu/fileadmin/EGGBI/PDF/Retentionsbereiche_-_VOC.pdf
https://www.beuth.de/de/technische-regel/vdi-4300-blatt-8/39484604#referatkurz
https://www.vdi.de/richtlinien/details/vdi-4300-blatt-6-messen-von-innenraumluftverunreinigungen-messstrategie-fuer-fluechtige-organische-verbindungen-voc
https://www.vdi.de/richtlinien/details/vdi-4300-blatt-10-messen-von-innenraumluftverunreinigungen-messstrategien-zum-nachweis-von-schimmelpilzen-im-innenraum
https://www.vdi.de/richtlinien/seite/2?tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5BsearchTerm%5D=16000&cHash=f32fd31afe2c923686542bc8ebe9efa1#richtlinien
http://www.innenraumanalytik.at/Newsletter/posschipi.pdf
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3.1.6 Isothiazolinone 
 
Diese noch immer häufig eingesetzten Konservierungsstoffe (Farben, Kleber, Grundierungen…) mit 
hohem allergenisierenden Potential erfordern für eine korrekte Auswertung eine besondere 
Probenahme und Analytik, über die viele Prüfer ebenso wie bei Carbonsäuren noch immer nicht 
Bescheid wissen, über die manche Institute nicht verfügen. Bei Auftragsvergabe einer 
Raumluftmessung sollte eine entsprechende Probenahme und Auswertung unbedingt 
eingefordert werden! 

3.1.7 Chloranisole 
 

Auch Chloransiole werden bei üblichen Messungen nicht entsprechend bewertet – bei Verdacht (vor 
allem bei Geruchsproblemen in älteren Fertighäusern) muss auch hier bei der Auftragsvergabe eine 
entsprechende Auswertungsmöglichkeit hinterfragt und beauftragt werden. 

3.1.8  Hausstaubprobe     
 
siehe dazu Kapitel 4 Grundsätzliche Aussagen zu Hausstaubproben   
 

mittel- und schwerflüchtige organische Verbindungen und Schwermetalle  
Probenahme nach 
VDI 4300 Blatt 8;  

 
Die Aufarbeitung der Hausstaub-Probe erfolgt aus dem Gesamtstaub oder daraus abgesiebten  
Fraktionen (< 2 mm, < 63 µm).  
 

Generell gilt, dass die Konzentrationen der Staubinhaltsstoffe mit abnehmender Korngröße 
zunehmen. Der Gehalt im Feinstaub (< 63 µm) kann bis um das Fünffache über dem Gehalt im 
Gesamtstaub liegen.  
 

Die Homogenität des Staubes nimmt ebenfalls mit abnehmender Korngröße zu. Aus praktischen 
Gründen kann jedoch das Absieben einer Probe auf < 63 µm in Ermangelung ausreichender Masse 
Schwierigkeiten bereiten.  
 
Die den "AGÖF-Orientierungswerten" zu Grunde liegenden Messdaten wurden aus der Fraktion < 2 
mm des Zwischenlagenstaubes (Staub zwischen den einzelnen Papierlagen eines 
Staubsaugerbeutels) oder aus der Fraktion < 63 µm aus dem Gesamtstaub gewonnen.  
 

Vergleichsuntersuchungen zeigen, dass beide Verfahren der Probenvorbereitung übereinstimmende 
Ergebnisse liefern. Bei Untersuchungsbefunden an anderen Korngrößen Fraktionen sind diese 
Aspekte zu berücksichtigen.  
Die Extraktion der Staubprobe erfolgt mit n-Hexan, n-Hexan/Aceton oder Toluol.  
 
Bei Verwendung von reinem Aceton können sich Probleme mit der Matrix ergeben, da dieses polare 
Lösemittel  
eine Vielzahl sonstiger Staubinhaltsstoffe freisetzt. Die Aufarbeitung des organischen Extraktes  
kann über Festphasenextraktion (SPE), Gelpermeationschromatographie (GPC) oder 
Säulenchromatographie (SC) erfolgen.  
 

Für die Bestimmung der Schwermetalle im Hausstaub wird die abgesiebte Staubfraktion mit 
Königswasser aufgeschlossen und extrahiert.  
 

Für die analytische Bestimmung von Phenolen (unter anderem PCP) wird ein Derivatisierungsschritt 
für die Acetylierung vorgenommen, Fettsäuren werden mittels N,Obis (Trimethylsilyl)acetamid silyliert.  
 

Die Bestimmung der extrahierten Verbindungen erfolgt gas- chromatographisch mit  
massenselektivem Detektor (GC/MS), Elektroneneinfang- und Flammenionisations-Detektor  
(GC/ECD-FID) oder Phosphor-Stickstoff-Detektor (GC/PND). Schwermetalle werden mittels  
Induktiv gekoppeltem Plasma (ICP) und Massenspektrometer (MS) beziehungsweise mittels  
Atomabsorptionsspektrometer (AAS) bestimmt 
 

https://www.agoef.de/orientierungswerte/agoef-hausstaub-orientierungswerte.html 

https://www.vdi.de/richtlinien?tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5BsearchTerm%5D=4300&cHash=d79731d780415e
0ee69ba5f63f661028 

https://www.umweltbundesamt.at/fileadmin/site/publikationen/BE258.pdf 

http://www.eggbi.eu/
http://www.eggbi.eu/fileadmin/EGGBI/PDF/Geruch_in_aelteren_Fertighaeusern.pdf
https://www.beuth.de/de/technische-regel/vdi-4300-blatt-8/39484604#referatkurz
https://www.agoef.de/orientierungswerte/agoef-hausstaub-orientierungswerte.html
https://www.vdi.de/richtlinien?tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5BsearchTerm%5D=4300&cHash=d79731d780415e0ee69ba5f63f661028
https://www.vdi.de/richtlinien?tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5BsearchTerm%5D=4300&cHash=d79731d780415e0ee69ba5f63f661028
https://www.umweltbundesamt.at/fileadmin/site/publikationen/BE258.pdf


 

© Josef Spritzendorfer                                    www.eggbi.eu                              22.03.2021 Seite 7 von 14 

3.1.9 Messung der elektromagnetischen Belastungen 
 
http://www.eggbi.eu/forschung-und-lehre/zudiesemthema/elektromagnetische-felder-ua/allgemeine-
informationen/?tx_ghtabbedcontent_pi1%5Bpid%5D=20  
EMF Messtechnik 

 
 
Unbedingt ebenfalls empfohlen 
 

3.1.10 Radonmessungen 
 
Ab 2018 gibt es dazu gesetzliche Referenzwerte! 
siehe auch: http://www.eggbi.eu/forschung-und-lehre/zudiesemthema/radonbelastungen-in-gebaeuden/ 

 
  
NORM ISO 11665-8:2013-08   Ermittlung der Radioaktivität in der Umwelt - Luft –  
Radon-222 in Gebäuden: (ISO 11665-8:2012) 
 
Methodik zur Erstbewertung sowie für zusätzliche Untersuchungen 
https://www.beuth.de/de/norm/din-iso-11665-8/187062132  

4 Grundsätzliche Aussagen zu Hausstaubproben 
 
Obwohl die VDI Richtlinien für Hausstaubproben inzwischen zurückgezogen wurden, gibt es nach wie 
vor eine Diskussion über die derzeitige Erfassung von zahlreichen schwerflüchtigen Schadstoffen 
(PAKs, Flammschutzmittel, Schwermetalle, Weichmacher). 
 
Namhafte Institute empfehlen in vielen Fällen nach wie vor orientierende Hausstaubuntersuchungen – 
die AGÖF (Arbeitsgemeinschaft ökologischer Forschungsinstitute) arbeitet derzeit an diesbezüglich 
neuen Empfehlungen.  
Siehe dazu auch:  http://www.eggbi.eu/forschung-und-lehre/zudiesemthema/raumschadstoffe-pak/#c1724  

 
Fakt ist, dass sich schwerflüchtige Schadstoffe vor allem am Boden im Staub wiederfinden – dennoch 
aber in "genutzten Räumen" (vor allem aber vollbesetzten Schul- und Kitaräumen hochgewirbelt und 
eingeatmet werden. Mit einer Raumluftmessung im "ruhigen Raum" sind diese Stoffe daher nicht 
ausreichend feststellbar. Zumindest in Schulen mit üblicherweise vollbesetzten Klassenzimmern 
müsste der Staub - ähnlich wie bei Asbest- Fasermessungen in der Raumluft - während der Messung 
mechanisch hochgewirbelt werden um "nutzungsähnliche" Voraussetzungen zu schaffen! 
 
Wir empfehlen(!)daher nach wie vor gerade bei Schulen und Kitas die entsprechenden oben 
erwähnten Staubuntersuchungen.  

5 EGGBI - Anforderungen an Auswertungen: 
 
 

➢ Beschreibung der angewendeten Messtechnik mit Hinweis entsprechend „Anforderungen 
VDI, DIN EN ISO…“ 
 

➢ entsprechende umfassende Dokumentation auch der Probenahme (Beschreibung Datum/ 
Projekt/ Raumkonditionen/ Messgeräte/ Aufstellung/ Messdauer…) 

 
➢ Darstellung der Messergebnisse (möglichst nach AGÖF Schema)  

o mit Angabe der Einzelwerte mit CAS Nummern  
o und ebenfalls möglichst mit Kenntlichmachung von Abweichungen zu derzeit 

standardmäßigen Richt- Orientierungswerten (z.B. AGÖF) 
http://agoef.de/agoef/oewerte/orientierungswerte.html  

http://www.eggbi.eu/
http://www.eggbi.eu/forschung-und-lehre/zudiesemthema/elektromagnetische-felder-ua/allgemeine-informationen/?tx_ghtabbedcontent_pi1%5Bpid%5D=20
http://www.eggbi.eu/forschung-und-lehre/zudiesemthema/elektromagnetische-felder-ua/allgemeine-informationen/?tx_ghtabbedcontent_pi1%5Bpid%5D=20
https://amzn.to/2tLIOEl
http://www.eggbi.eu/forschung-und-lehre/zudiesemthema/radonbelastungen-in-gebaeuden/
https://www.beuth.de/de/norm/din-iso-11665-8/187062132
https://www.agoef.de/home.html
http://www.eggbi.eu/forschung-und-lehre/zudiesemthema/raumschadstoffe-pak/#c1724
http://www.eggbi.eu/forschung-und-lehre/zudiesemthema/asbest/#c1884
http://agoef.de/agoef/oewerte/orientierungswerte.html
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6 Überblick über die derzeit gültigen Regelwerke  

6.1 Allgemeine Informationen        
 
 

VDI und DIN arbeiten im Bereich Schadstoffmessungen eng zusammen: 
 

Die Vorgehensweise bei der Probenahme ist ausführlich in der Richtlinienreihe VDI 4300 beschrieben.  
Die eingefügten Links erlauben einen Einblick in die jeweilige Richtlinie (Kurzreferat/PDF Inhaltsverzeichnis) 
 

Richtlinie VDI 4300  
 

 Blatt 1: prinzipielle Aspekte einer Probenahmestrategie für die Untersuchung   
                von Innenraumluft,  
       http://www.vdi.de/technik/richtlinien/richtliniendetails/?tx_wmdbvdirilisearch_pi1%5Bsuid%5D=91304&cHash=9d946258bbe98f5796cc360a3372942e 
 
 

 Blatt 2: Messstrategie für polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe  
                (PAK), polychlorierte Dibenzo-p-dioxine und polychlorierte  
                Dibenzofurane (PCDD/PCDF) sowie  
                polychlorierte Biphenyle (PCB),  
        http://www.vdi.de/technik/richtlinien/richtliniendetails/?tx_wmdbvdirilisearch_pi1%5Bsuid%5D=91305&cHash=0d84c01abd74187772073dd4dcfbe748 
 
 

 Blatt 3: Formaldehyd aus kontinuierlich emittierenden Quellen, (zurückgezogen) 
       http://www.vdi.de/technik/richtlinien/richtliniendetails/?tx_wmdbvdirilisearch_pi1%5Bsuid%5D=92455&cHash=c0782f29c25f38cccf734470171af374 

     ersetzt durch die DIN EN ISO 16000-2(2006-06) 
 

 Blatt 4: Pentachlorphenol (PCP) und  
                Gamma-Hexachlorcyclohexan (HCH) (Lindan),  
       http://www.vdi.de/technik/richtlinien/richtliniendetails/?tx_wmdbvdirilisearch_pi1%5Bsuid%5D=91306&cHash=fb7ee6ae8eb9bb28a6e91e111e8b73a2 
 

 Blatt 5: Stickstoffdioxid (NO2), (zurückgezogen) 
        http://www.vdi.de/technik/richtlinien/richtliniendetails/?tx_wmdbvdirilisearch_pi1%5Bsuid%5D=91307&cHash=7b93c359f898efd4ace4fd36fccee6aa 

     ersetzt durch die DIN EN ISO 16000-15(2009-04) 
 

 Blatt 6: leicht flüchtige organische Substanzen (VOC), (zurückgezogen) 
       http://www.vdi.de/technik/richtlinien/richtliniendetails/?tx_wmdbvdirilisearch_pi1%5Bsuid%5D=91308&cHash=91bed2ea95ba936ef0b62226e5d68eb9 

    ersetzt durch die DIN EN ISO 16000-5:2007-05 (siehe Seite 6) 
 
 

 Blatt 7: Bestimmung der Luftwechselzahl,  
       http://www.vdi.de/technik/richtlinien/richtliniendetails/?tx_wmdbvdirilisearch_pi1%5Bsuid%5D=91309&cHash=d1529cee487c560b48ab93a085ae6077 
 

 Blatt 8: Probenahme von Hausstaub (zurückgezogen 8-2012). 
       http://www.vdi.de/technik/richtlinien/richtliniendetails/?tx_wmdbvdirilisearch_pi1%5Bsuid%5D=91310&cHash=dbd4d24b7d65591db23788045bd2d32f 

 Derzeit (22. März 2021) noch keine „Alternativregelung“ bekannt daher seitens EGGBI noch empfohlen.      
  
 

 Blatt 10: Messstrategien zum Nachweis von Schimmelpilzen im Innenraum    

    https://www.vdi.de/uploads/tx_vdirili/pdf/1433116.pdf 
 
 

 Blatt 11: Messtrategien für die Erfassung von luftgetragenen Partikeln im Innenraum < 2,5 µm 
      http://www.vdi.de/richtlinie/vdi_4300_blatt_11-messen_von_innenraumluftverunreinigungen_messstrategie_fuer_die_erfassung_von_luftgetragenen/ 

 

 
Richtlinie VDI 4301  
 

 Blatt 7 Messen von Innenraumluftverunreinigungen; Messen von Carbonsäuren 
https://www.vdi.de/richtlinie/?tx_wmdbvdirilisearch_pi1%5Brpro_id%5D=4926&cHash=3a93768a70bbc5cfe1853e2ba5aaa57c  

 

Zitat:  
 

„Die Regelungsbereiche von internationalen, europäischen und nationalen Normen des DIN und VDI Richtlinien können sich 
überschneiden, z.B. bei der Messung von Schadstoffen in der Luft. 
 

Um diese Schnittstellen besser koordinieren zu können und Doppelarbeit zu vermeiden, stimmen gemeinsame Ausschüsse des 
DIN und des VDI ihre Arbeitspläne ab. Neben den etablierten Normenausschüssen „Akustik, Lärmminderung und 
Schwingungstechnik im DIN und VDI (NALS)“ sowie der „Kommission Reinhaltung der Luft im VDI und DIN (KRdL)“ haben sich 
weitere Gemeinschaftsausschüsse gebildet, z.B. im Bereich von „Qualitätsmanagement, Statistik und Zertifizierungsgrundlagen 
(NQSZ)“ 
siehe dazu auch 
http://www.kan.de/publikationen/kanbrief/kampagne-risiko-raus/vdi-und-din-nur-ein-kleiner-unterschied-fuer-den-arbeitsschutz/  
Sowohl die jeweils aktuellsten DIN als auch VDI Richtlinien können über die homepage der VDI gesucht und bestellt werden – 
beides gilt jeweils als „Stand der Technik“ und wird daher auch vor Gericht anerkannt. 
https://www.vdi.de/technik/richtlinien/  

http://www.eggbi.eu/
http://www.vdi.de/technik/richtlinien/richtliniendetails/?tx_wmdbvdirilisearch_pi1%5Bsuid%5D=91304&cHash=9d946258bbe98f5796cc360a3372942e
http://www.vdi.de/technik/richtlinien/richtliniendetails/?tx_wmdbvdirilisearch_pi1%5Bsuid%5D=91305&cHash=0d84c01abd74187772073dd4dcfbe748
http://www.vdi.de/technik/richtlinien/richtliniendetails/?tx_wmdbvdirilisearch_pi1%5Bsuid%5D=92455&cHash=c0782f29c25f38cccf734470171af374
http://www.vdi.de/technik/richtlinien/richtliniendetails/?tx_wmdbvdirilisearch_pi1%5Bsuid%5D=91306&cHash=fb7ee6ae8eb9bb28a6e91e111e8b73a2
http://www.vdi.de/technik/richtlinien/richtliniendetails/?tx_wmdbvdirilisearch_pi1%5Bsuid%5D=91307&cHash=7b93c359f898efd4ace4fd36fccee6aa
http://www.vdi.de/technik/richtlinien/richtliniendetails/?tx_wmdbvdirilisearch_pi1%5Bsuid%5D=91308&cHash=91bed2ea95ba936ef0b62226e5d68eb9
http://www.vdi.de/technik/richtlinien/richtliniendetails/?tx_wmdbvdirilisearch_pi1%5Bsuid%5D=91309&cHash=d1529cee487c560b48ab93a085ae6077
http://www.vdi.de/technik/richtlinien/richtliniendetails/?tx_wmdbvdirilisearch_pi1%5Bsuid%5D=91310&cHash=dbd4d24b7d65591db23788045bd2d32f
https://www.vdi.de/uploads/tx_vdirili/pdf/1433116.pdf
http://www.vdi.de/richtlinie/vdi_4300_blatt_11-messen_von_innenraumluftverunreinigungen_messstrategie_fuer_die_erfassung_von_luftgetragenen/
https://www.vdi.de/richtlinie/?tx_wmdbvdirilisearch_pi1%5Brpro_id%5D=4926&cHash=3a93768a70bbc5cfe1853e2ba5aaa57c
http://www.kan.de/publikationen/kanbrief/kampagne-risiko-raus/vdi-und-din-nur-ein-kleiner-unterschied-fuer-den-arbeitsschutz/
https://www.vdi.de/technik/richtlinien/
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DIN EN 16000    
https://www.vdi.de/richtlinien?tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5BsearchTerm%5D=16000&cHash=f32fd31afe2c923686542bc8ebe9efa1 

 
VDI 4300    
 
http://www.vdi.de/technik/richtlinien/richtliniendetails/?tx_wmdbvdirilisearch_pi1%5Bsuid%5D=89626&cHash=cdb8eb4abed4db67b860159ed9434121 
 

VDI 4301 
 

https://www.vdi.de/richtlinien?tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5Borganization%5D=&tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5BpublicationMonth%5D=&
tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5BpublicationYear%5D=&tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5BsearchTerm%5D=4301&tx_vdiguidelines_guidelinel
ist%5Bfilter%5D%5Bstatus%5D=&cHash=052bb825857be1ed5bd14d2e198ffd53#richtlinien 

 
Richtlinie VDI 4301 

 

VDI 

Name Ausgabedatum 

VDI 4301 Blatt 1 
Messen von Innenraumluftverunreinigungen - Messen der Stickstoffdioxidkonzentration - Manuelles 
photometrisches Verfahren (Saltzman) 

1997-12 

VDI 4301 Blatt 2 
Messen von Innenraumluftverunreinigungen - Messen von Pentachlorphenol (PCP) und <gamma>-
Hexachlorcyclohexan (Lindan) - GC/MS-Verfahren 

2000-06 

VDI 4301 Blatt 3 
Messen von Innenraumluftverunreinigungen - Messen von Pentachlorphenol (PCP) und <gamma>-
Hexachlorcyclohexan (Lindan) - GC/ECD-Verfahren 

2003-06 

VDI 4301 Blatt 4 
Messen von Innenraumluftverunreinigungen - Messen von Pyrethroiden und Piperonylbutoxid in Luft, 
Hausstaub und Lösemittel-Wischproben 

2007-07 

VDI 4301 Blatt 5 
Messen von Innenraumluftverunreinigungen - Messen von Flammschutzmitteln und Weichmachern auf Basis 
phosphororganischer Verbindungen - Phosphorsäureester 

2009-04 

VDI 4301 Blatt 6 
Messen von Innenraumluftverunreinigungen - Messen von Phthalaten mit GC/MS 

2012-09 

 

 
Neu VDI 4301 Blatt 7 (2018/10) Messen von Innenraumluftverunreinigungen; Messen von Carbonsäuren 
 

6.2 Lüftung vor/während der Messung 
 
DIN EN ISO 16000-5 
 
6.2.2.2 Natürlich belüftete Räume (Räume ohne Klimaanlage) 
 
Bei natürlich belüfteten Räumen werden nach vorangegangener intensiver 15-minütiger Lüftung Türen und 
Fenster des Raumes vor der Messung etwa 8 h (am besten über Nacht) geschlossen gehalten, ohne dass 
zusätzliche Abdichtungsmaßnahmen, wie Abkleben der Fenster- und Türspalten, durchgeführt werden. Die 
Probe wird anschließend bei weiterhin geschlossenem Raum (siehe ISO 16000-6) genommen. 
Um Informationen über die Wirksamkeit einer stündlichen Stoßlüftung zu erhalten, wird der Raum nach der 
Probenahme durch 5-minütiges Öffnen von Türen und Fenstern intensiv belüftet. Türen und Fenster werden 
wieder geschlossen; nach einer Wartezeit von 1 h wird eine weitere Probe genommen. 

 
Fachliche Diskussionen gibt es immer wieder zur Frage: wie/wann wird bei Häusern mit Lüftungsanlage 
vor/während der Messung gelüftet:  
 

Dazu EGGBI Empfehlung: 
 

Zwei Zitate: 
 
1) DIN EN ISO 16000-5: "Für eine sinnvolle Aussage über die VOC-Konzentration der Raumluft ist es 
deshalb unabdingbar, die Messung unter den raumklimatischen Bedingungen durchzuführen, bei denen der zu 
untersuchende Raum üblicherweise genutzt wird." 
 
2) Aussage von VDI (Mail/2008): 
„Die Richtlinie VDI 4300 Blatt 6 "VOC" wurde inzwischen zurückgezogen und wurde durch die DIN EN ISO 
16000-5:2007-05 ersetzt.. 

http://www.eggbi.eu/
https://www.vdi.de/richtlinien?tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5BsearchTerm%5D=16000&cHash=f32fd31afe2c923686542bc8ebe9efa1
http://www.vdi.de/technik/richtlinien/richtliniendetails/?tx_wmdbvdirilisearch_pi1%5Bsuid%5D=89626&cHash=cdb8eb4abed4db67b860159ed9434121
https://www.vdi.de/richtlinien?tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5Borganization%5D=&tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5BpublicationMonth%5D=&tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5BpublicationYear%5D=&tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5BsearchTerm%5D=4301&tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5Bstatus%5D=&cHash=052bb825857be1ed5bd14d2e198ffd53#richtlinien
https://www.vdi.de/richtlinien?tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5Borganization%5D=&tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5BpublicationMonth%5D=&tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5BpublicationYear%5D=&tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5BsearchTerm%5D=4301&tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5Bstatus%5D=&cHash=052bb825857be1ed5bd14d2e198ffd53#richtlinien
https://www.vdi.de/richtlinien?tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5Borganization%5D=&tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5BpublicationMonth%5D=&tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5BpublicationYear%5D=&tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5BsearchTerm%5D=4301&tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5Bstatus%5D=&cHash=052bb825857be1ed5bd14d2e198ffd53#richtlinien
http://www.vdi.de/richtlinie/vdi_4301_blatt_1-messen_von_innenraumluftverunreinigungen_messen_der_stickstoffdioxidkonzentration_manuelles/
http://www.vdi.de/richtlinie/vdi_4301_blatt_1-messen_von_innenraumluftverunreinigungen_messen_der_stickstoffdioxidkonzentration_manuelles/
http://www.vdi.de/richtlinie/vdi_4301_blatt_1-messen_von_innenraumluftverunreinigungen_messen_der_stickstoffdioxidkonzentration_manuelles/
http://www.vdi.de/richtlinie/vdi_4301_blatt_2-messen_von_innenraumluftverunreinigungen_messen_von_pentachlorphenol_pcp_und_gamma/
http://www.vdi.de/richtlinie/vdi_4301_blatt_2-messen_von_innenraumluftverunreinigungen_messen_von_pentachlorphenol_pcp_und_gamma/
http://www.vdi.de/richtlinie/vdi_4301_blatt_2-messen_von_innenraumluftverunreinigungen_messen_von_pentachlorphenol_pcp_und_gamma/
http://www.vdi.de/richtlinie/vdi_4301_blatt_3-messen_von_innenraumluftverunreinigungen_messen_von_pentachlorphenol_pcp_und_gamma/
http://www.vdi.de/richtlinie/vdi_4301_blatt_3-messen_von_innenraumluftverunreinigungen_messen_von_pentachlorphenol_pcp_und_gamma/
http://www.vdi.de/richtlinie/vdi_4301_blatt_3-messen_von_innenraumluftverunreinigungen_messen_von_pentachlorphenol_pcp_und_gamma/
http://www.vdi.de/richtlinie/vdi_4301_blatt_4-messen_von_innenraumluftverunreinigungen_messen_von_pyrethroiden_und_piperonylbutoxid_in_luft/
http://www.vdi.de/richtlinie/vdi_4301_blatt_4-messen_von_innenraumluftverunreinigungen_messen_von_pyrethroiden_und_piperonylbutoxid_in_luft/
http://www.vdi.de/richtlinie/vdi_4301_blatt_4-messen_von_innenraumluftverunreinigungen_messen_von_pyrethroiden_und_piperonylbutoxid_in_luft/
http://www.vdi.de/richtlinie/vdi_4301_blatt_5-messen_von_innenraumluftverunreinigungen_messen_von_flammschutzmitteln_und_weichmachern_auf_basis/
http://www.vdi.de/richtlinie/vdi_4301_blatt_5-messen_von_innenraumluftverunreinigungen_messen_von_flammschutzmitteln_und_weichmachern_auf_basis/
http://www.vdi.de/richtlinie/vdi_4301_blatt_5-messen_von_innenraumluftverunreinigungen_messen_von_flammschutzmitteln_und_weichmachern_auf_basis/
http://www.vdi.de/richtlinie/vdi_4301_blatt_6-messen_von_innenraumluftverunreinigungen_messen_von_phthalaten_mit_gcms/
http://www.vdi.de/richtlinie/vdi_4301_blatt_6-messen_von_innenraumluftverunreinigungen_messen_von_phthalaten_mit_gcms/
https://www.vdi.de/richtlinien/details/vdi-4300-blatt-7-messen-von-innenraumluftverunreinigungen-bestimmung-der-luftwechselzahl-in-innenraeumen
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Bei der Erstellung der DIN EN ISO 16000-5 wurden die Inhalte des Basisdokuments VDI 4300 Blatt 6 "VOC" 
geprüft und übernommen. Die "8-Stunden-Vorgabe" wurde zwar auch in der DIN ISO beibehalten, ich verweise 
jedoch auch auf das DIN-EN ISO 16000-5 Zitat (siehe oben)“. 
 
EGGBI Empfehlung im Normalfall: eingeschaltete Lüftung auf mittlerer Stufe  
 
Bei Klassenzimmern, Konferenzzimmern mit vielen Raumnutzern ist bei "nutzungsüblichen" 
Bedingungen zu berücksichtigen, dass hier bereits binnen kurzer Zeit erhebliche zusätzliche 
Schadstoffbelastungen wie z.B. auch Formaldehyd von den Nutzern eingebracht werden; Hinweise auf 
stündlich stattzufindende Querlüftung nicht unbedingt tatsächliche Belastungswerten nach 
beispielsweise bereits ½ Stunde Intensivnutzung gerecht werden. 
 
 
Dazu Zitat aus 16000-5; 2007 
 
"In Analogie dazu ist für Räume, für die Lüftungsanweisungen vorliegen (z. B. in Schulen, Kindergärten), in 
denen die Fenster nach festgelegten Zeitperioden geöffnet werden, vor der Messung ein vollständiger und 
typischer Nutzungszyklus abzuwarten. 
 
Treten Beschwerden der Raumnutzer bei abweichenden Bedingungen auf, so sollte zur Klärung auch eine 
Messung unter diesen Bedingungen durchgeführt werden. Der Betrieb der Klimaanlage muss 
aufgezeichnet 
oder gemessen werden (siehe ISO 16000-8). 
 
Die untersuchten Bereiche sollten vorzugsweise nach den Gebäudevorgaben oder Auslegungsrichtlinien 
betrieben werden; besonders bei Vorliegen von Beschwerden müssen jegliche Abweichungen festgehalten 
werden. 
 
Die Höhe der VOC-Konzentration hängt — bei sonst konstanten Bedingungen — in erheblichem Maße von 
der Raumlufttemperatur ab, möglicherweise auch von der relativen Luftfeuchte. Für eine sinnvolle 
Aussage 
über die VOC-Konzentration der Raumluft ist es deshalb unabdingbar, die Messung unter den 
raumklimatischen Bedingungen durchzuführen, bei denen der zu untersuchende Raum üblicherweise 
genutzt 
wird.  
 
Liegen diese Bedingungen außerhalb des Behaglichkeitsbereiches, so muss darauf hingewiesen werden, 
dass das Einhalten dieser Bedingungen Vorrang vor sonstigen Maßnahmen zur Verringerung der 
VOC-Konzentration haben sollte. 
 

6.3   Angaben über die relevanten Normen, die Raumluftprüfungen betreffen: 
 

DIN EN ISO 16000-1  
Innenraumluftverunreinigungen - Teil 1: Allgemeine Aspekte der Probenahmestrategie  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
https://www.vdi.de/richtlinien/details/din-en-iso-16000-1-innenraumluftverunreinigungen-teil-1-allgemeine-aspekte-der-
probenahmestrategie-iso-16000-12004-deutsche-fassung-en-iso-16000-12006 

 

http://www.eggbi.eu/
https://www.vdi.de/richtlinien/details/din-en-iso-16000-1-innenraumluftverunreinigungen-teil-1-allgemeine-aspekte-der-probenahmestrategie-iso-16000-12004-deutsche-fassung-en-iso-16000-12006
https://www.vdi.de/richtlinien/details/din-en-iso-16000-1-innenraumluftverunreinigungen-teil-1-allgemeine-aspekte-der-probenahmestrategie-iso-16000-12004-deutsche-fassung-en-iso-16000-12006
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DIN EN ISO 16000-2  
Innenraumluftverunreinigungen - Teil 2: Probenahmestrategie für Formaldehyd  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
https://www.vdi.de/richtlinien/details/din-en-iso-16000-2-innenraumluftverunreinigungen-teil-2-probenahmestrategie-fuer-
formaldehyd-iso-16000-22004-deutsche-fassung-en-iso-16000-22006 
 
 
DIN ISO 16000-3  
Innenraumluftverunreinigungen - Teil 3: Messen von Formaldehyd und anderen 
Carbonylverbindungen in der Innenraumluft und in Prüfkammern - Probenahme mit einer Pumpe  

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
DIN ISO 16000-4  
Innenraumluftverunreinigungen - Teil 4: Bestimmung von Formaldehyd - Probenahme mit 
Passivsammlern  

 
https://www.vdi.de/richtlinien/details/din-iso-16000-3-innenraumluftverunreinigungen-teil-3-messen-von-formaldehyd-und-
anderen-carbonylverbindungen-in-der-innenraumluft-und-in-pruefkammern-probenahme-mit-einer-pumpe-iso-16000-32011  

 

Als VOC gelten alle auf TENAX TA adsorbierbaren und identifizierten Substanzen im  

Retentionsbereich zwischen n---Hexan (C6) und n- Hexadecan (C16).  

Die Probenahme und Auswertung der VOC-Messungen werden gemäß  

 

  

http://www.eggbi.eu/
https://www.vdi.de/richtlinien/details/din-en-iso-16000-2-innenraumluftverunreinigungen-teil-2-probenahmestrategie-fuer-formaldehyd-iso-16000-22004-deutsche-fassung-en-iso-16000-22006
https://www.vdi.de/richtlinien/details/din-en-iso-16000-2-innenraumluftverunreinigungen-teil-2-probenahmestrategie-fuer-formaldehyd-iso-16000-22004-deutsche-fassung-en-iso-16000-22006
https://www.vdi.de/richtlinien/details/din-iso-16000-3-innenraumluftverunreinigungen-teil-3-messen-von-formaldehyd-und-anderen-carbonylverbindungen-in-der-innenraumluft-und-in-pruefkammern-probenahme-mit-einer-pumpe-iso-16000-32011
https://www.vdi.de/richtlinien/details/din-iso-16000-3-innenraumluftverunreinigungen-teil-3-messen-von-formaldehyd-und-anderen-carbonylverbindungen-in-der-innenraumluft-und-in-pruefkammern-probenahme-mit-einer-pumpe-iso-16000-32011
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DIN EN ISO 16000-5 (2007-11),  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
https://www.vdi.de/richtlinien/details/din-en-iso-16000-5-innenraumluftverunreinigungen-teil-5-probenahmestrategie-fuer-
fluechtige-organische-verbindungen-voc-iso-16000-52007-deutsche-fassung-en-iso-16000-52007 

 

 

 

 

 

 

 

 

DIN ISO 16000-3 (2013-1) (siehe oben) und   

DIN ISO 16000-6 (2011-6) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
https://www.vdi.de/richtlinien/details/din-iso-16000-6-innenraumluftverunreinigungen-teil-6-bestimmung-von-voc-in-der-
innenraumluft-und-in-pruefkammern-probenahme-auf-tenax-tar-thermische-desorption-und-gaschromatographie-mit-ms-oder-
ms-fid-iso-16000-62011 

 

 

 

 

 

 

http://www.eggbi.eu/
https://www.vdi.de/richtlinien/details/din-en-iso-16000-5-innenraumluftverunreinigungen-teil-5-probenahmestrategie-fuer-fluechtige-organische-verbindungen-voc-iso-16000-52007-deutsche-fassung-en-iso-16000-52007
https://www.vdi.de/richtlinien/details/din-en-iso-16000-5-innenraumluftverunreinigungen-teil-5-probenahmestrategie-fuer-fluechtige-organische-verbindungen-voc-iso-16000-52007-deutsche-fassung-en-iso-16000-52007
https://www.vdi.de/richtlinien/details/din-iso-16000-6-innenraumluftverunreinigungen-teil-6-bestimmung-von-voc-in-der-innenraumluft-und-in-pruefkammern-probenahme-auf-tenax-tar-thermische-desorption-und-gaschromatographie-mit-ms-oder-ms-fid-iso-16000-62011
https://www.vdi.de/richtlinien/details/din-iso-16000-6-innenraumluftverunreinigungen-teil-6-bestimmung-von-voc-in-der-innenraumluft-und-in-pruefkammern-probenahme-auf-tenax-tar-thermische-desorption-und-gaschromatographie-mit-ms-oder-ms-fid-iso-16000-62011
https://www.vdi.de/richtlinien/details/din-iso-16000-6-innenraumluftverunreinigungen-teil-6-bestimmung-von-voc-in-der-innenraumluft-und-in-pruefkammern-probenahme-auf-tenax-tar-thermische-desorption-und-gaschromatographie-mit-ms-oder-ms-fid-iso-16000-62011
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DIN EN ISO 16000-15(2009-04) 
 

 
 
https://www.vdi.de/richtlinien/details/din-en-iso-16000-15-innenraumluftverunreinigungen-teil-15-probenahmestrategie-fuer-
stickstoffdioxid-no-iso-16000-152008-deutsche-fassung-en-iso-16000-152008 
 
 

Neu 2018 
 

VDI 4301 Blatt 7 Messen von Innenraumluftverunreinigungen; Messen von Carbonsäuren 
 

Herausgeber: VDI/DIN-Kommission Reinhaltung der Luft (KRdL) – Normenausschuss 
 

Autor: Umweltmesstechnik 

 
 
Die Richtlinie soll Handlungsanweisungen für die Probenahme und Analyse der C1- bis C8-Carbonsäuren geben. Die C1- bis C8-
Carbonsäuren sind mittels konventioneller VOC-Analytik gemäß ISO 16000-6 nur schwierig bestimmbar, weil erfahrungsgemäß 
für diese Carbonsäuren unter anderem bei Verwendung von Tenax TA® als Sorbens Minderbefunde erhalten werden. Für die 
empfindliche quantitative Bestimmung der C2- bis C8-Carbonsäuren eignet sich die Probenahme durch Adsorption auf 
Thermodesorptionsröhrchen, die mit geeigneten Sorbentien gefüllt sind. Die analytische Bestimmung erfolgt durch 
Thermodesorption mit Gaschromatografie-Massenspektrometrie (TDS-GC-MS). Alternativ kann die Bestimmung auch nach 
Adsorption an Silicagel mit anschließender, Flüssigextraktion und GC/MS erfolgen. Methansäure kann mit den oben erwähnten 
Methoden gaschromatografisch nicht bestimmt werden, sondern nur ionenchromatografisch. Einige Carbonsäuren weisen extrem 
geringe Geruchsschwellen unterhalb von 1 µg/m³ auf, die mit den hier beschriebenen Methoden analytisch nicht erreicht werden. 
Mit beiden Methoden können Bestimmungsgrenzen in der Größenordnung des Geruchsleitwerts (GLW) I erzielt werden. Durch 
entsprechende Modifizierung der Probenahme lassen sich für einzelne Carbonsäuren niedrigere Bestimmungsgrenzen erreichen. 
 
https://www.vdi.de/richtlinien/details/vdi-4301-blatt-7-messen-von-innenraumluftverunreinigungen-messen-von-carbonsaeuren  
 

Schimmeluntersuchungen 
 

DIN ISO 16000, 16 bis 21 (blättern) 
 
 
 

Überblick sämtlicher DIN Umweltmesstechnik 
 
  

http://www.eggbi.eu/
https://www.vdi.de/richtlinien/details/din-en-iso-16000-15-innenraumluftverunreinigungen-teil-15-probenahmestrategie-fuer-stickstoffdioxid-no-iso-16000-152008-deutsche-fassung-en-iso-16000-152008
https://www.vdi.de/richtlinien/details/din-en-iso-16000-15-innenraumluftverunreinigungen-teil-15-probenahmestrategie-fuer-stickstoffdioxid-no-iso-16000-152008-deutsche-fassung-en-iso-16000-152008
http://www.vdi.de/krdl
http://www.vdi.de/krdl
http://www.vdi.de/krdl
https://www.vdi.de/richtlinien/details/vdi-4301-blatt-7-messen-von-innenraumluftverunreinigungen-messen-von-carbonsaeuren
https://www.vdi.de/richtlinien/seite/2?tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5BsearchTerm%5D=16000&cHash=f32fd31afe2c923686542bc8ebe9efa1#richtlinien
https://www.vdi.de/richtlinien?tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5Borganization%5D=26&tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5BpublicationMonth%5D=&tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5BpublicationYear%5D=&tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5BsearchTerm%5D=4301&tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5Bstatus%5D=&cHash=75274da2f745919f2bd42aa93c284835#richtlinien
https://www.vdi.de/richtlinien?tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5Borganization%5D=26&tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5BpublicationMonth%5D=&tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5BpublicationYear%5D=&tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5BsearchTerm%5D=4301&tx_vdiguidelines_guidelinelist%5Bfilter%5D%5Bstatus%5D=&cHash=75274da2f745919f2bd42aa93c284835#richtlinien
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7 Weitere Informationen – Links 
 

Über 100 Gütezeichen für Baustoffe und Gebäude aus "gesundheitlicher" Sicht 

Gesundheitsrisiken in Gebäuden 

Rechtliche Grundlagen für "Wohngesundheit" und Definition 

VDB Gebäudezertifikat 

Baubiologische Bewertung 

Fragenkatalog zur Ermittlung des empfohlenen Prüfumfangs 

8  Allgemeiner Hinweis 
 

 
EGGBI berät vor allem Allergiker, Chemikaliensensitive, Bauherren mit besonderen Ansprüchen an die 
Wohngesundheit sowie Schulen und Kitas und geht daher bekannter Weise von überdurchschnittlich hohen 
– präventiv geprägten - Ansprüchen an die Wohngesundheit aus. 
 

                  EGGBI Definition "Wohngesundheit" 

 
Wir befassen uns in der Zusammenarbeit mit einem umfangreichen internationalen Netzwerk von Instituten, 
Architekten, Baubiologen, Umweltmedizinern, Selbsthilfegruppen und Interessensgemeinschaften  
ausschließlich mit gesundheitlich relevanten Fragen  
bei der Bewertung von Produkten, Systemen, Gebäuden und auch Gutachten – unabhängig von politischen 
Parteien, Baustoffherstellern, Händlern, „Bauausführenden“, Mietern, Vermietern und Interessensverbänden. 
 
Sämtliche "allgemeinen" Beratungen der kostenfreien Informationsplattform erfolgen ehrenamtlich, und es sind 
daraus keinerlei Rechts- oder Haftungsansprüche abzuleiten. Etwaige sachlich begründete Korrekturwünsche 
werden kurzfristig bearbeitet. Für die Inhalte von „verlinkten“ Presseberichten, Homepages übernehmen wir keine 
Verantwortung.  
 

Bitte beachten Sie die allgemeinen 
                              fachlichen und rechtlichen Hinweise zu EGGBI Empfehlungen und Stellungnahmen 

 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Josef Spritzendorfer 
 
spritzendorfer@eggbi.eu 
D 93326 Abensberg 
Am Bahndamm 16 
Tel: 0049 9443 700 169 

 
Kostenlose Beratungshotline 

 
 

Ich bemühe mich ständig, die Informationssammlungen zu aktualisieren. Die aktuelle Version finden Sie stets unter  
EGGBI Schriftenreihe und  
EGGBI Downloads  

 
 
 
 

 
Bitte beachten Sie die zahlreichen erklärenden Links in dieser 

Stellungnahme. Sollten Sie diese Zusammenfassung in Papierform 
erhalten haben, so bekommen Sie die ständig aktualisierte Version als PDF 

mit möglichst "funktionierenden" Links unter  
http://www.eggbi.eu/fileadmin/EGGBI/PDF/Anforderungen_an_Raumluftpruefungen.pdf 
Für die Meldung nicht mehr "funktionierender Links", inhaltlicher Fehler sind wir dankbar! 

http://www.eggbi.eu/
http://www.eggbi.eu/fileadmin/EGGBI/PDF/EGGBI_UEberblick_Guetezeichen_Baustoffe_Gesundheit.pdf
http://www.eggbi.eu/beratung/neubau-kauf-miete-sanierung/gesundheitsrisiken-in-gebaeuden/
http://www.eggbi.eu/beratung/rechtliche-grundlagen-fuer-wohngesundheit/auflistung-von-schadstoffbelastungen-in-schulen-und-kitas/chronik-presseberichte-und-informationen-zu-einzelnen-schadensfaellen/
http://www.eggbi.eu/aktuelles-literatur/#c1801
http://www.eggbi.eu/beratung/produktinformationen-guetezeichen/#c1114
https://www.eggbi.eu/fileadmin/EGGBI/PDF/Fragenkatalog_Gebaeude.pdf
http://www.eggbi.eu/beratung/rechtliche-grundlagen-fuer-wohngesundheit/#c268
http://www.eggbi.eu/fileadmin/EGGBI/PDF/Allgemeiner_Hinweis_EGGBI_Beratungen.pdf
http://www.eggbi.eu/fileadmin/EGGBI/PDF/Allgemeiner_Hinweis_EGGBI_Beratungen.pdf
http://www.eggbi.eu/tabbed-sidebar/hotline/
http://www.eggbi.eu/gesundes-bauen-eggbi/eggbi-schriftenreihe/
http://www.eggbi.eu/service/homepage-inhaltsverzeichnis/eggbi-downloads/
http://www.eggbi.eu/fileadmin/EGGBI/PDF/Anforderungen_an_Raumluftpruefungen.pdf

